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Nachhaltiges Bauen im Kreis Höxter:
Jetzt Förderanträge stellen!

Vereine im Kreis Höxter können bis zum 6. Oktober 2024
Fördermittel für nachhaltige Bauprojekte beantragen.

Im Kreis Höxter wird die Förderung nachhaltiger Bau- und
Sanierungsprojekte großgeschrieben. Die BeSte Stadtwerke
GmbH hat beschlossen, bis zu 30.000 Euro an Vereine,
Fördervereine und Organisationen zu vergeben, die sich an
diesen zukunftsweisenden Maßnahmen beteiligen möchten.
Diese Initiative zielt darauf ab, die Energieeffizienz zu
verbessern und die CO₂-Emissionen langfristig zu senken, indem
klimaschonende Baustoffe verwendet werden.

Der Schwerpunkt auf Nachhaltigkeit

Die BeSte Geschäftsführer Frank Hose und Michael Starp
betonen die Wichtigkeit dieser Förderung im Rahmen ihrer
Unternehmensstrategie. Sie erklären: „Unser Ziel ist es,
nachhaltige Projekte zu unterstützen und die Menschen zu
motivieren, sich aktiv am Klimaschutz zu beteiligen.“ Durch die
vorherigen erfolgreichen Aktionen, die in den letzten drei Jahren
stattfanden, soll das Engagement für nachhaltiges Bauen und
Sanieren weiter vorangetrieben werden.

Antragsmöglichkeiten und Schwerpunkte

Die Fördergelder können für eine Vielzahl von Projekten
verwendet werden. Dazu gehören beispielsweise die Erneuerung
von Heizungsanlagen, der Austausch von Fenstern und Türen,
sowie Dämmungsmaßnahmen an Fassaden und Dächern. Diese



Aktivitäten sollen nicht nur die Betriebskosten senken, sondern
auch die Gebäudeperformance verbessern und somit einen
Beitrag zum Klimaschutz leisten.

Erneuerung der Heizungsanlage
Austausch von Fenstern und Türen
Dämmungsmaßnahmen an Fassaden und Dächern
Installation von Photovoltaikanlagen
Verbesserung der Luftdichtigkeit von Gebäuden

Fristen und Bewerbungsdetails

Die Bewerbung um die Fördermittel kann über ein Online-
Formular auf der Webseite der BeSte erfolgen. Interessierte
haben bis zum 6. Oktober 2024 Zeit, ihre Projekte einzureichen.
Die BeSte Stadtwerke GmbH freut sich auf innovative Ideen, die
nicht nur den Vereinen im Kreis Höxter zugutekommen, sondern
auch einen positiven Einfluss auf die Umwelt haben.

Die Vision für die Zukunft

Diese Initiative zeigt, wie lokal agierende Energieversorger
durch gezielte Förderprogramme einen wertvollen Beitrag zur
Umsetzung von Klimazielen leisten können. Die
Zusammenarbeit mit der Gemeinschaft ist ein zentraler
Bestandteil dieser Strategie, um nachhaltige Praktiken zu
verankern. Für Rückfragen zu den Bewerbungsmodalitäten steht
Nicole Ulbrich unter der Telefonnummer 05273/3688-2442 oder
per E-Mail zur Verfügung.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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